
12. Einsatz 

 

Scheunenbrand in Imbsen! 

 
Da in Imbsen ein Scheunenbrand gemeldet wurde, wurden wir am 13.02.2009 um 01.39Uhr 

über Sirene alarmiert. 

Wir rückten mit 10 Kameraden aus. Schon auf Anfahrt konnten wir das Brandobjetkt sehen. 

Am Einsatzort angekommen, sahen wir dass der Dachstuhl der Scheune eines kleinen 

landwirtschaftlichen Betriebes in voller Ausdehnung brannte. Die Bewohner trauten sich nicht 

mehr aus dem Haus, weil mehrere Dachziegel die vom brennenden Scheunendach gefallen 

waren, vor der Haustür auf dem Boden zerschellt sind. 

Also holten wir die Leute über Steckleiter durch das Fenster aus dem Haus. Gleichzeitig fingen 

wir zusammen mit der Feuerwehr Löwenhagen an eine Wasserversorgung von der Nieme her 

aufzubauen.  

Zeitgleich rüsteten sich 2 Kameraden mit Atemschutz aus und meldeten sich an der 

Atemschutzgeräteträger-Sammelstelle (die von der Feuerwehr Dransfeld betrieben wurde) zum 

Einsatz. 

Nachdem die Wasserversorgung von der Nieme aufgebaut war, wurden weitere 2 AGT Träger 

von der Sammelstelle gerufen. Da es am Brandobjekt sehr stark qualmte, waren die meisten 

Löscharbeiten nur unter Atemschutz möglich. 

Unsere AGT Träger wurden im Aussenangriff zur Brandbekämpfung eingesetzt.  

Weiter sperrten wir die Einsatzstelle für den Verkehr von der Kreuzung, wo es nach Varlosen 

und Güntersen ging, ab. 

Eine Kameradin, die aus privaten Gründen nicht mit zum Einsatz konnte, versorgte uns mit 

warmen und kalten Getränken, was für uns alle bei dem Wetter eine richtige Wohltat war. 

Gegen 5 Uhr wurden wir, nachdem das Feuer aus war, aus dem Einsatz entlassen.  

Nachdem wir im Feuerwehrhaus Dransfeld unsere Schläuche wieder aufgefüllt haben und an 

der Tankstelle auch unser TSF wieder mit Diesel versorgt haben, waren wir gegen 5.30 Uhr 

wieder im Standort, wo wir noch eine Zeit zusammen saßen.  

 

 



 

 
Leider sind die Bilder etwas dunkel. Tut uns leid. 


